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Sehr geehrter Herr Stenger, 
lieber Rüdiger, 

bereits in der Gemeinderatssitzung vom 06.02.2009 habe sowohl ich als auch Benjamin 
Schreck im Namen der CSU/Bürgervereinigung-Fraktion angefragt, wie eventuell Geld aus 
dem Konjunkturprogramm nach Heimbuchenthal geholt werden kann. 

Mit diesem Schreiben möchten wir unsere Anregungen präzisieren und ihnen Nachdruck 
verleihen. 

Primäres Ziel des Zukunftsinvestitionsgesetzes ist die energetische Sanierung bestehender 
Gebäude. An vorderster Stelle stehen Schulen. 

Deshalb bitten wir um die Erarbeitung von energetischen Sanierungskonzepten für folgende 
Maßnahmen in unserer Verbandsschule Elsavatal: 

- Sanierung des Daches im Bereich des alten Schulhausgebäudes (nach der Sanierung 
kann man hier dann auch eine Photovoltaikanlage errichten) 

- Energetische Sanierung des Daches im Übergang vom Lehrerzimmer zum neuen 
Schulhaustrakt  

- Austausch der Fensterscheiben bzw. der restlichen alten Fenster  

Hier könnten wir Zuschüsse bekommen, die letztendlich unseren Bürgerinnen und Bürgern 
zugute kommen. Dazu ist Dein Einsatz gefragt.  

Wie wir von unseren Wahlkreisabgeordneten wissen, arbeiten schon sehr viele Bürgermeister 
des Landkreises Aschaffenburg intensiv an Ausarbeitungen, um Zuschüsse aus dem 
Konjunkturpaket zu bekommen.  
Wir wissen sehr wohl, dass eine Vielzahl von Anträgen eingeht und daher Aussichten auf 
hohe Förderbeträge eher gering sind. Dennoch wäre es unverantwortlich unseren Bürgern 
gegenüber, diese Chance verstreichen zu lassen. Auch wenn es kein Windhundverfahren gibt, 
so sollte der Antrag der Gemeinde Heimbuchenthal möglichst zügig bei der Regierung von 
Unterfranken vorgelegt werden. 
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Zu näheren Hinweisen und zum Verfahren der Antragstellung verweise ich auf die 
Schnellinfo des Bayerischen Gemeindetages für Rathauschefs vom 12.02.2009 sowie auf die 
Internetseite http://www.bayern.de/Konjunkturpaket-II-.2040.10221877/index.htm. 

Vielen Dank für Deine Bemühungen! 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

im Namen der CSU/Bürgervereinigung Gemeinderatsfraktion 
 
 
 
 
Christian Kroth  
Fraktionsvorsitzender der CSU/BV   


